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EINSCHULUNGSLEITFADEN 
FÜR RADLGEBER/INNEN (B1)

Was erkläre ich Transportrad-Ausleihenden?
 
EINSCHULUNGS-CHECKLISTE:
· AKKU, AUFSTEIGEN UND ANFAHREN
· LENKEN / BREMSEN / HINDERNISSE UMFAHREN
· [bookmark: _GoBack]BELADEN, ABSTELLEN UND WENDEN
· VERHALTEN BEI PANNEN UND KRISENSITUATIONEN

WAS MUSS ICH VOR DEM LOSFAHREN BEACHTEN?
1. Bevor das Rad gestartet werden kann, müssen das bzw. die Radschlösser geöffnet und entfernt werden. Wenn das Rad vom Ständer gehoben wird, ohne dass zuvor das Schloss entfernt wurde, besteht die Gefahr, dass Speichen reißen.
2. Zuerst den Akku einschalten. Auch der Bordcomputer / Display muss in die vorgesehene Halterung gesteckt und eingeschalten werden. Ein Blick auf die Akkuanzeige zeigt, ob genügend Strom vorhanden ist. Sonst aufladen oder Ladegerät mitnehmen. Auch die Lichtanlage funktioniert bei manchen Modellen über den Akku. 
 
3. Beladen: Ist die Ladung gut gesichert und verrutscht nicht? Bewegen Sie auch den Lenker in beide Richtungen, um zu sehen, ob die Ladung oder Spanngurte die Lenkung oder die Bremshebel blockieren. Beachten Sie die Ladegewichtslimits je Radmodell und den Schwerpunkt sowie Gleichgewicht. Transportierte Kinder müssen einen Helm tragen und mit Gurt gesichert sein, pro vorhandenem Sitz mit Gurt in der Ladebox darf ein Kind transportiert werden. Beim Transport von Erwachsenen ist weder Gurt noch Helm nötig, aber Sitzgelegenheit, Fußrasten und Festhaltemöglichkeit.
 
4. Bremsen auf Wirksamkeit testen. Scheibenbremsen immer kurz und knackig drücken und nicht über eine lange Zeit gedrückt halten, sonst überhitzen die Bremsbacken und können auch verkleben.

5. Vorm Losfahren die Sattelhöhe für Sie passend einstellen. Faustregel: Das Bein ist bequem durchgestreckt wenn Pedal am untersten Punkt ist. Ihre Beine müssen aus dem Sitzen nicht den Boden berühren können, Absteigen erfolgt durch Aufrichten auf den Pedalen und dann absteigen. Bei Dreirädern zuerst aufsitzen, dann Bremse lösen, dann losfahren. Bei einspurigen Rädern umgekehrt: Bremse lösen, dann in den Sattel.
 
6. Schalten Sie vorausschauend und bevor Sie eine Steigung überwinden müssen. Schalten Sie ohne Belastung der Pedale. Bei Kettenschaltung nicht am Stand schalten.
 
7. Schließen Sie das Rad mit dem Schloss, das Ihnen mit dem Transportrad übergeben wurde, immer gut ab. Bestenfalls an einem unbeweglichen Gegesnatnd. Über Nacht muss es in einem überdachten und verschließbaren Raum bzw. nicht frei zugänglichen Bereich stehen.
 
8. Laden Sie den Akku immer unter Ihrer Aufsicht auf und lassen Sie ihn nicht über Nacht am Strom hängen, sonst besteht Überhitzungsgefahr – genauere Infos zum Akku entnehmen Sie der Bedienungsanleitung des Herstellers. Lassen Sie den Akku niemals fallen, das kann ihn stark beschädigen auch ohne äußere Spuren zu hinterlassen, und führt zu Brandgefahr.
 
9. Beachten Sie die StVO. Hinweis: Bis zur Breite von 100cm können Sie Radwege benutzen, jedoch nie Gehsteige in Längsrichtung befahren. Der beigelegte StVO-Infofolder der Radlobby informiert Sie über Ihre Rechte im Straßenverkehr bzw. ist er unter diesem Link online einsehbar: https://www.radlobby.at/sites/default/files/atoms/files/rl_ratgeber_stvo_2018.pdf

10. Fahrradparken: dieses E-Transportrad ist ein Fahrrad und damit ein Fahrzeug und darf sowohl auf Kfz- oder Zweirad-Parkplätzen abgestellt werden als auch auf dafür gekennzeichneten Radparkplätzen. Es darf am Fahrbahnrand von Straßen ohne Parkplatzmarkierung parallel zum und direkt am Rand abgestellt werden. Ein Fahrrad darf auf Gehsteigen, die über 2,5m breit sind, parken – wir empfehlen das für Transporträder allerdings nicht, da es sonst FußgängerInnen behindern kann.

11. Kommt es zu starken Abnutzungen, Diebstahl oder anderen Zwischenfällen bzw. Akku-Schäden, melden Sie dies sofort dem Radlgeber, er wendet sich ans KlimaEntLaster-Team. Im Falle eins Unfalls mit Schaden an Dritten verständigen Sie bitte vor Ort sofort die Polizei und den Radlgeber. Bei Pannen und Reparaturbedarf wird der Radlgeber den/die örtliche/n PartnermechanikerIn kontaktieren. Radlgeber werden regelmäßig (mind. halbjährlich)  technische Überprüfung beim Mechaniker durchführen lassen und im Serviceformular bestätigen lassen. Nehmen Sie selbst keine Änderungen oder Reparaturen am Rad vor, da Sie sonst für alle Folgen und Kosten haften.

12. Beim Ausleihen stimmen Sie den Verleihbedingungen von www.klimaentlaster.at zu, lesen Sie diese bitte online genau in der jeweiligen Ausleihmaske des Transportrades.
 
ANMERKUNGEN:
· Die erfolgte Einweisung ist kein Ersatz für das Lesen der Betriebsanleitung.
· Erstnutzung des Testrades durch weitere RadlgeberInnen oder AusleiherInnen nur nach persönlicher Einweisung durch Sie.
· Regelmäßig Bremsen, Lenkung und Reifendruck überprüfen. Nur bestimmungsgemäßer Gebrauch des Rades ist zulässig. Im Zweifelsfall radmechaniker verständigen. Reparaturen im Serviceblatt verzeichnen.
 
KONTAKTADRESSEN / KRISENMANAGMENT FÜR AUSLEIHER/INNEN
Bei technischen Fragen und Pannen wenden Sie sich bitte telefonisch an Ihre/n RadlgeberIn. Diese/r wird Ihnen entweder telefonisch helfen können oder einen lokalen Radmechaniker zu Rate ziehen, der Sie dann kontaktiert.

Handelt es sich um Fragen und Probleme, die mit der Nutzung des Lastenrades oder allgemeine Informationen rund um den Lastenradtest melden Sie sich unter: info@klimaentlaster.at

image1.gif
VtAsTeR




